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Liebe Golf-Freunde, liebe Mitglieder, liebe Gäste,

Golf ist für uns mehr als ein Sportangebot im Resort. Es ist 
ein Teil unseres Alltags, unserer Gespräche, unserer Famili-
engeschichte. Golf ist Begegnung zwischen Generationen, 
zwischen Einheimischen und Gästen, zwischen Ehrgeiz 
und Entspannung.

Was vor vielen Jahren mit einer Vision von unserem Vater 
Karlheinz Fäßler begann, ist heute selbstverständlich ge-
worden: Golf gehört zur Sonnenalp wie die Allgäuer Alpen 
am Horizont. 
 
Und doch geht es uns nicht um Selbstverständlichkeit, 
sondern um die Qualität, die hier täglich gelebt wird. Um 
Golfplätze auf Weltklasseniveau, aufmerksamen Service 
und dieses besondere Gefühl, willkommen zu sein – ganz 
gleich, ob Sie Ihre erste Runde spielen oder seit Jahrzehn-
ten Teil unseres Clubs sind. Im Kern geht es uns darum, 
dass Ihnen ein Golftag bei uns in Erinnerung bleibt. Nicht 
wegen großer Worte, sondern wegen vieler stimmiger De-
tails, die gemeinsam den Unterschied machen.

Mit diesem Magazin möchten wir dem Golfsport auf der 
Sonnenalp bewusst mehr Raum geben und das Sonnenalp-
Gefühl mit all seiner Herzlichkeit, Weite, Gastfreundschaft 
und der Freude am Spiel sichtbar und spürbar machen.
Diese erste Ausgabe von Greenside lädt Sie ein, genau das 
zu entdecken: Menschen, Plätze und Momente, die unser 
Golfresort prägen.

Wir freuen uns, dass Sie ein Teil davon sind.

Mehr als ein Spiel

Anzeige
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Golfplatz Sonnenalp, Bahn 13 – Insele
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»Golf ist für uns 

die schönste Verbindung

aus Freiheit, Natur &

Genuss in jedem Augenblick.«

Familie Fäßler
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Eine Vision aus Amerika 
verändert das Allgäu

Eleonore & Adolf Fäßler kaufen ein 
altes Bauernhaus und eröffnen die 
Ausflugsgaststätte „Sonnenalm“, in 
der schon 1923 Moorbäder für die 
Gäste bereitet wurden. Die Anfänge 
des Gesundheitstourismus.

Resi und Ludwig Fäßler bauen die Sonnenalp 
zum Kurhotel mit 80 Betten aus. Ein großes 
Highlight ist das erste Hotelschwimmbad 
Deutschlands.

Gretl und Karlheinz Fäßler übernehmen 
die Führung und erweitern das Haus zum 
5-Sterne-Ferienresort mit der ersten Hotel-
Shopping-Passage Deutschlands und großem 
Wellness-Angebot.

1919

Ab 1932

Ab 1966

In den siebziger Jahren kehrte Karlheinz Fäßler von einer 
Amerikareise zurück und hatte eine kühne Vision im Gepäck: 
Die „Sonnenalp“, das Hotel, das 1919 von seinen Großeltern ge-
gründet wurde, sollte einen Golfplatz bekommen. Mutig, denn 
Golf war im Allgäu praktisch unbekannt. 

In einer Region, geprägt von Viehweiden und bäuerlicher Tra-
dition, konnte niemand etwas mit Begriffen wie „Fairway“ oder 
„Putting Green“ anfangen. Im Dorf begegnete man der Idee 
mit einem Schmunzeln – „eine Art Minigolf?“
Niemand konnte ahnen, was ein 18-Loch-Platz bedeutet, aber 
Karlheinz Fäßler sah darin eine neue Dimension von Urlaubs-
erlebnissen und eine große Chance für das Allgäu als Touris-
musdestination. Er war sich sicher, einen Ort zu schaffen, an 
dem die Natur, der Sport und das Wohlsein der Seele zusam-
menfinden würden.

Der junge Hotelier unternahm Reisen zu den berühmtesten 
Plätzen der Welt, um sich von ihnen inspirieren zu lassen und 
kehrte mit der Erkenntnis nach Hause, dass der Reiz des Golf-
sports vor allem auch im intensiven Erleben der umliegenden 
Natur besteht. Seine Wahl für die Gestaltung des Sonnenalp-
Platzes fiel deshalb auf den berühmten Architekten Donald 
Harradine, der damals für sein Talent bekannt war, Golfplätze 
und Natur besonders harmonisch zu vereinen. Der englische 
Star-Designer besuchte das Allgäu und bald darauf entstan-
den die ersten Spielbahnen, umgeben von alten Bäumen, blü-
henden Wiesen und eingewachsenen Teichen – all dies vor der 
traumhaften Kulisse imposanter Alpengipfel. 

Heute ist der Golfplatz Sonnenalp ein zeitlos schöner Klassi-
ker, direkt vor der Tür des renommierten Fünf-Sterne-Hotels. 
Doch bis der Platz eröffnet werden konnte, mussten so einige 
Herausforderungen gemeistert werden. Skepsis und Unmut 
wurden in Teilen der Bevölkerung laut, sodass vorübergehend 
ein Baustopp verhängt wurde. Es brauchte sehr viel Geduld 
und Aufklärungsarbeit, bis die Bahnen fertiggestellt und be-
spielt werden konnten.

DIE GESCHICHTE UNSERES GOLFRESORTS
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Karlheinz Fäßler kehrt von einer USA-Reise mit einem 
Plan im Gepäck zurück: Golf als neues Sommergefühl 
für die Sonnenalp und das ganze Allgäu. Der Mut und 
die Vision von Karlheinz treffen auf die Skepsis der All-
gäuer. Golf ist im Allgäu ein Fremdwort und das Poten-
tial für die Tourismuswirtschaft unerkannt. Trotzdem 
startet noch im selben Jahr der Bau der ersten Bahnen 
unter der Leitung des international bekannten Golfplatz- 
Architekten Donald Harradine. Ein 9-Loch-Meister-
schaftsplatz wird eröffnet.

Ein kleines, ländliches Clubhaus wird gebaut 
und der Golfclub Sonnenalp-Oberallgäu e. V. 
wird gegründet. Der Club wird schnell sozialer 
Treffpunkt für Gäste und Einheimische.

Ausbau und Eröffnung des erweiterten Sonnenalp-
Golfplatzes zum 18-Loch-Meisterschaftsplatz, PAR 
71, 6040 m lang. Eröffnungsturnier im Juni 1977 mit 
Alphornklängen, dem ersten Abschlag mit einem 
goldenen Ball und großem Rahmenprogramm. Start 
des Clublebens mit Turnieren und Clubabenden.

1975

1976

1977

Der Platz etabliert sich als fester Bestandteil der Sonnenalp. 
Michael Fäßler, Sohn von Karlheinz Fäßler, tritt 1984 in die 
Geschäftsleitung ein und übernimmt zehn Jahre später die 
alleinige Geschäftsführung des Sonnenalp Resorts. Golf 
wird zum Lebensgefühl und die nächste Fäßler-Generation 
wächst mit Jakob Fäßler am Golfplatz auf.

80er & 90er Jahre 

Eröffnung des Golfplatzes Oberallgäu 
(18 Loch), der von Kurt Rossknecht de-
signt und geplant wurde. Bewusst an-
ders als der Sonnenalp-Platz, glänzt er 
mit einer anspruchsvollen Raffinesse 
und sportlicherem Anspruch.

Der Bau eines Kurzplatzes (damals 
9-Loch), soll Familien und Kindern 
den Einstieg in den Golfsport er-
leichtern und einen überschauba-
ren Course zum Üben bieten.

Iris Hertle und Andreas Wolf übernehmen die 
Leitung des Golfresorts nach Abschied vom lang-

jährigen Wegbegleiter und Ge-
schäftsführer Hanspeter Schratt in 
den Ruhestand. Aufnahme bei den  
Leading Golf Clubs of Germany 
und Feier des 50-jährigen Jubi-

läum des Golfplatz Sonnenalp.

2004

2004/2005

2025

Karlheinz Fäßler mit Enkel Jakob
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Zwischen Moor, Bergblick und weitem Himmel liegen 
drei Plätze, die unterschiedlicher kaum sein könnten. Die 
Essenz ist aber die gleiche: Gewachsen aus einer Vision, 
geprägt von Natur und Familie, erzählen sie von Mut, Prä-
zision und Spielfreude. Wer hier abschlägt, spielt nicht 
nur eine Runde – sondern wird Teil der Sonnenalp-Golf-
geschichte.

Fairways zwischen Moor, 
Wäldern & Wiesen 

18 Loch · PAR 73

Damen
 blau 5.397 m · CR 74,7 · SR 138
rot 4.973 m · CR 72,1 · SR 128

Herren
 weiß 6.140 m · CR 73,2 · SR 135
gelb 5.813 m · CR 71,5 · SR 130

Architekten 
Donald Harradine, Kurt Rossknecht

Seit 1975

Elektro-Carts inkl. GPS · Cartwege · 
Elektro-Trolleys · Pro-Shop

Den Golfplatz Sonnenalp könnte man als einen „gereiften Klassiker“ be-
schreiben, der vor allem durch seine Lage am offenen Gelände des Tie-
fenberger Moors beeindruckt. Überraschend ist, wie sich die Weite der 
Umgebung auf das Spielgefühl auswirkt. Sie erzeugt Ruhe und ermöglicht 
Konzentration sowie Spielrhythmus. Die Bahnen verlangen technisches 
Können und den Mut zu durchdachten Entscheidungen. Das Design bleibt 
dabei fair und ausgewogen und eröffnet sowohl ambitionierten Spielern 
als auch Golfern mit höherem Handicap ein anspruchsvolles und zugleich 
genussvolles Golferlebnis.

ANSPRUCHSVOLL · AUSGEWOGEN · CHARAKTERSTARK

Golfplatz Sonnenalp

DAS GOLF RESORT SONNENALP-OBERALLGÄU
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BAHN 13 – INSELGRÜN | PAR 3

•	 Erfordert Fokus, Präzision und eine Portion Mut 
•	 Anspruchsvoll, aber fair
•	 Wasser als tückischer Gegner, Karlheinz Fäßler führt 

augenzwinkernd „Statistik“: zwei von drei Bällen  
landen im Wasser

•	 2024 neu modelliertes Inselgrün mit Umfeld – tech-
nisch anspruchsvoller und optisch noch markanter

BAHN 15 – SPITZBICHEL | PAR 5, DOGLEG LINKS

•	 Sportliche Herausforderung kombiniert mit landschaftlicher  
Dramaturgie

•	 Mit eine der anspruchsvollsten Bahnen des Platzes
•	 Langes Par 5 mit markantem Dogleg nach links
•	 Strategischer Abschlag entscheidend für den weiteren Verlauf
•	 Planung, Präzision und Geduld sind gefragt
•	 Im Verlauf öffnet sich der beeindruckende Blick auf das Rubihorn, 

der nicht selten vom nächsten Schlag ablenkt. SI
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S»Diese Mischung aus Ruhe  

und sportlicher Herausforderung 

ist besonders.«
Michael Fäßler

GOLFPLATZ SONNENALP
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Reizvoll für ambitionierte Golfer, motivierend und gut spielbar für Einstei-
ger. Keine Spielbahn ist gleich, jede bietet ihre eigenen Herausforderungen. 
Die Anlage lebt von einem stetigen, landschaftlichen Auf und Ab, geprägt 
von einer klug modellierten Topografie, strategisch platzierten Hindernis-
sen und immer wieder neuen, atemberaubenden Ausblicken auf die umlie-
genden Berggipfel. So entsteht ein Spiel, das sowohl taktisches Geschick 
als auch Mut belohnt. Wer Distanzen und Linien klug wählt, verschafft sich 
spürbare Vorteile. Präzision, Spielintelligenz und ein gutes Gespür für die 
Situation machen den Unterschied auf diesem Platz.

FREI · ALPIN · EINDRUCKSVOLL

Golfplatz Oberallgäu

18 Loch · PAR 72

Damen
blau 5.034 m · CR 72,0 · SR 134
rot 4.712 m · CR 69,9 · SR 128

Herren
weiß 5.936 m · CR 71,6 · SR 136
gelb 5.619 m · CR 69,9 · SR 130

Architekt
Kurt Rossknecht

Seit 2004

Elektro-Carts inkl. GPS · Cartwege · 
Elektro-Trolleys · Pro-Shop

»Die Berge sind hier wirklich 

zum Greifen nah.«

Stimme nach der Runde

1918



Ihr Anliegen in besten Händen.

K&K Panorama Wohnbau GmbH · Bahnhofsplatz 1 · D-87527 Sonthofen
+49 (0) 8321/780988-10 · klauser@panorama-wohnbau.de · panorama-wohnbau.de

GUT ZU WISSEN

•	 Die Golfrunde am Platz Oberallgäu ist auch als 9-Loch-Runde spielbar – ideal für flexible 
Zeitfenster oder zum Einstieg.

•	 Auf den Spielbahnen 1 bis 9 sorgen verkürzte Junior Tees dafür, dass Kinder und Fami-
lien Golf ganz entspannt gemeinsam erleben können. 

•	 Hunde sind am Golfplatz Oberallgäu herzlich willkommen.

SPIELBAHN 17 „AUWALD“ | PAR 4

•	 Eine der ruhigsten und zugleich stimmungs-
vollsten Bahnen des Platzes. Die Spielbahn führt 
durch den Auwald – sie ist eingebettet und weit 
zugleich.

•	 Vor einem liegt die Hörnerkette mit dem Ofter-
schwanger Horn – dem Hausberg der Sonnenalp.

•	 Die Positionierung des Tees entscheidet über die 
Ruhe im weiteren Verlauf der Bahn.

•	 Vom Abschlag überspielen die Herren die Aach 
als strategisches Element. Für die Damen bleibt 
der Bachlauf außerhalb der direkten Spiellinie.

•	 Alles wirkt im Fluss – Landschaft, Linien und 
Rhythmus greifen ineinander. Es braucht noch-
mal einen Moment absoluter Konzentration vor 
dem Finale der Runde.

SPIELBAHN 7 – „GRAND CANYON“ | PAR 4

•	 Sportliche Herausforderung und alpines Naturschau-
spiel verschmelzen hier zu einem absoluten Signature-
Moment. Eine Bahn, die in Erinnerung bleibt.

•	 Bereits am Abschlag eröffnet sich ein imposanter 
360°-Blick auf die gesamte Kette der Allgäuer Hoch-
alpen. Das Panorama begleitet die gesamte Spielbahn 
und ist maßgebend für ihre Dramaturgie und Charakter.  

•	 Der Drive führt über eine markante Geländesenke – 
Mut und Präzision sind gefragt.

•	 Wer die Linie konsequent wählt, verschafft sich einen 
klaren Vorteil für den nächsten Schlag.
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GOLFPLATZ OBERALLGÄU

Anzeige
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KONTAKT
HOFGUT-RESTAURANT

Sonnenalp 1 · 87527 Ofterschwang
+49 (0) 8321 / 272-590

hofgut-restaurant@sonnenalp.de

HOFGUT
L O F T S    H O R S E S    F O O D  

SOULFOOD 
MIT CHARAKTER

Der Kurzplatz ist kein Platz für Länge, sondern für Präzision. Ruhig ge-
legen und bewusst reduziert, konzentriert er sich auf Gefühl, Technik und 
Kontrolle – auf das, was im Golfsport wirklich zählt. Offen für Gäste mit 
Platzreife, bietet er ideale Trainingsmöglichkeiten für Einsteiger, fungiert 
als Talentschmiede für Kinder und Jugendliche und eignet sich gut für 
Golfer, die ihr kurzes Spiel gezielt verfeinern möchten. Ebenfalls perfekt 
für die spontane Runde, wenn mal wenig Zeit ist.

FOKUSSIERT · LEHRREICH · PRÄZISE

Kurzplatz Gundelsberg
ARGUMENTE FÜR DEN KURZPLATZ

•	 Intensives Training auf kurzen Distanzen
•	 Mehr Ballkontakte in kürzerer Zeit
•	 Schneller Spielfluss ohne Zeitdruck
•	 Erfolgserlebnisse für Einsteiger
•	 Technische Feinarbeit für ambitionierte Golfer
•	 Das kurze Spiel wird oft unterschätzt, da es 

weniger spektakulär wirkt. Es entscheidet 
aber ganz klar über Konstanz und Score.

•	 Mit Platzreife auch ohne Mitgliedschaft  
spielbar

6 Loch · PAR 20

Architekt: Kurt Rossknecht
Seit 2004

Elektro-Carts inkl. GPS · Cartwege · 
Elektro-Trolleys · Pro-Shop
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Seit Jahrzehnten begleitet ihn der Golfsport. Als 
Präsident des Golfclubs Würzburg, als Betreiber 
der dortigen Golfanlage und seit 2022 auch als  
Präsident der Leading Golf Clubs of Germany. Dort 
verantwortet er maßgeblich die strategische Aus-
richtung und Weiterentwicklung der Qualitätsge-
meinschaft. Ein Gespräch mit Bernhard May über 
Anspruch, Entwicklung und die Frage, was Qualität 
im Golf heute bedeutet.

KURZPORTRÄT

•	 Dem Golfspiel verbunden seit: 1985
•	 Heimatclub: GC Würzburg 
•	 Präsident der Leading Golf Clubs of Germany 

seit 2022
•	 Beeindruckendster Golfmoment: Mein erster Be-

such beim Masters in Augusta 2024
•	 Golf ist für mich: Eine wunderbare Kombination 

aus Lieblingshobby, beruflichem Engagement 
und sozialem Miteinander

Im Gespräch mit  
Bernhard May

Was macht einen Golfplatz heute wirklich beson-
ders? Unabhängig von Rankings und Auszeichnun-
gen.

Bei den Leading Golf Clubs of Germany geht es nie 
ausschließlich um den Golfplatz, sondern um das Ge-
samterlebnis. Service, Gastronomie, Übungsbereich 
und das Clubhaus fließen ebenfalls in die Beurteilung 
ein. Trotzdem sind die Golfplätze natürlich ein Kern-
element. Hier spielen für uns in der Bewertung ein 
gutes Layout, erstklassige Pflege und nachhaltiges 
Management eine wichtige Rolle. Im besten Fall kom-
men alle diese Elemente zusammen.

Woran erkennt ein Gast – gerade auf einer Anlage 
im Kreise der Leading Golf Clubs of Germany – dass 
hier Qualität gelebt wird?

Das beginnt bei der Willkommenskultur und endet 
mit dem Verlassen der Anlage: Wir erwarten, dass 
Mitglieder und Gäste eines Leading Golf Clubs hier 
einen erstklassigen Golftag verbringen können – und 
das nicht nur einmal, sondern regelmäßig. In Leading 
Golf Clubs gehen die Angestellten die sogenannte 
„Extrameile“ für den Golfer. Um ein Beispiel zu brin-
gen: Wenn ein Gast im Urlaub seine Jacke in der Um-
kleidekabine vergisst und dies meldet, hat er sie eben 
nach drei Tagen zuhause in der Post. 

Wie hat sich das Verständnis von Qualität im Golf in 
den letzten zehn Jahren verändert?

Deutscher Golfsport steht im Wettbewerb, vor allem 
wenn wir an den Tourismus denken. Der deutsche Golfer 
kann im Allgäu oder in Südspanien First-Class-Urlaub 
machen. Wenn wir also über Qualität im Golf spre- 
chen, müssen wir – gerade im Fall der Sonnenalp – 
auch über internationale Ansprüche sprechen. Hier 
liegt die Latte sicherlich höher als noch vor zehn Jah-
ren. Der Golfer, der im Top-Segment unterwegs ist, 
vergleicht viele Details: Die Qualität des Essens auf 
dem Teller genauso wie den Zustand der Carts oder 
das Angebot im Pro-Shop. 

Die Sonnenalp vereint Familienführung, Resortkul-
tur und Golf. Was entsteht aus dieser Verbindung 
– aus Ihrer Perspektive?

 

GEMEINSAM 
FÜR 

QUALITÄT

WWW.LEADING-GOLF.DE

Leading Golf Ad 105 x 297_fin.indd   1Leading Golf Ad 105 x 297_fin.indd   1 09.03.26   12:0809.03.26   12:08

Wer die Sonnenalp besucht, lernt Willkommenskul-
tur auf Top-Niveau kennen. Es ist immer wieder fas-
zinierend, wie schnell ein Mitarbeiter zum Beispiel die 
Nachnamen der Gäste kennt. Unabhängig von einem 
erstklassigen Gesamterscheinungsbild, sind es hier 
die Details, die außergewöhnlich sind. Der Familie 
Fäßler gelingt es mit bemerkenswerter Kontinuität 
das Gefühl zu vermitteln, dass dies ein zweites Zu-
hause ist. 

Wie verbindet eine traditionsreiche Golfanlage 
höchste Pflegequalität mit einem verantwortungs-
vollen Umgang mit Natur und Ressourcen?

Die hohe Kunst des Golfplatzmanagements be-
steht darin, beides zu vereinen. Der Golfplatz ist am 
Ende wie ein menschlicher Körper: Wer ihn zu sehr 
vollstopft mit Nährstoffen, Energie und Getränken, 
macht ihn wenig leistungsfähig und träge. Moderne, 
nachhaltige Golfplatzpflege bedeutet die gezielte 
Ausbringung von Wasser, die Reduzierung von 
Pflanzenschutzmitteln auf den absoluten Notfall und 
einen sehr reduzierten Düngereinsatz. Mit Blick auf 
weltweit bekannte Plätze wie den Old Course in St. 
Andrews stellt man fest: Das funktioniert.

Wenn Sie an Ihren Besuch im Golfclub Sonnenalp-
Oberallgäu denken – was ist Ihnen besonders in Er-
innerung geblieben?

Neben der außergewöhnlichen Lage des Resorts 
mit den tollen Ausblicken in die Berge hat mich vor 
allem der erstklassige Service in jedem Bereich be-
eindruckt. Wer heute Urlaub bucht, möchte in den 
meisten Fällen ankommen und Alltagsthemen hinter 
sich lassen. Das hat bei mir sofort funktioniert. 

Was fasziniert Sie persönlich am Golfsport bis heute 
am meisten?

Seine Vielfältigkeit. Golf kann für mich ein Nachmit-
tag mit der Familie und ein gemeinsames Abendes-
sen auf der Clubhausterrasse sein oder eine schnelle 
Runde allein bei Sonnenaufgang, die manchmal fast 
meditativ ist. Golf ist super aufregend, wenn die Club-
mannschaft spielt oder eine wunderwolle Business-
variante, wenn man es zum Networking nutzt. Diese 
Auswahl ist einfach enorm. 

LEADING GOLF CLUBS OF GERMANY
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Restaurant Waldhaus

Direkt am 18. Green des Golfplatzes Sonnenalp gelegen, bietet das 
Restaurant Waldhaus mit seiner großen Terrasse einen perfekten 
Genussort, um die Golfer beim Putting am letzten Loch bei einer all-
seits beliebten „Golfer-Schorle“ anzufeuern und dabei in der Ferne 
den Blick auf die Berge zu genießen. Im Innenbereich laden helles 
Holz, gemütliche Sitznischen und eine urige Stube zum Verweilen 
ein. Wer schon mal dort war, schätzt den herzlichen Service des 
Teams um Oberkellner Jörg Voigtländer und die gehobene Küchen-
kunst von Nico Huth. Er und sein Team legen viel Wert auf regionale 
Zutaten und zaubern daraus fein abgestimmte Gerichte, auf den 
Punkt zubereitet: Vom Waldhaus-Klassiker, der Fischsuppe, bis hin 
zu geschmorten Ochsenbäckchen oder frisch gehobelten Kässpat-
zen. Perfekt für die Stärkung nach der Golfrunde oder für ein be-
sonderes Essen mit Freunden oder der Familie.

GEHOBENE KÜCHE MIT ALPINEM FLAIR

KONTAKT
Restaurant Waldhaus
Muderbolz 10 
87527 Ofterschwang
+49 (0) 8321 / 272-180
waldhaus@sonnenalp.de

Halfway House

Während der Golfrunde muss niemand auf eine kleine Stär-
kung verzichten. Nach dem Loch 10 wird ein kurzer Pitstop 
im Halfway House eingelegt. Dort wartet an den aller-
meisten Tagen der Saison unsere Blanka mit Weißwürsten, 
einem Paar Wienerle oder frischen Brezen. Aber auch für 
einen Cappuccino oder ein leckeres Weißbier ist hier Zeit. 

STÄRKUNG ZWISCHENDURCH

DIE RESTAURANTS AN DEN GOLFPLÄTZEN

Kulinarisch verwöhnt

Auf der Sonnenterrasse mit Blick auf das 18. Grün 
schmeckt die allseits beliebte „Golfer-Schorle“ gleich 
doppelt so gut. Unbedingt probieren!
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Restaurant Seehaus

Kulinarischer Hochgenuss

Pizza, Pasta und Amore warten nach der Golfrunde (oder auch nach einer 
ausgedehnten Wanderung oder Radtour) am Golfplatz Oberallgäu. Hier 
kocht das Team um Küchenchef Thomas Heher mit ausgewählten Zutaten 
und viel Leidenschaft, während Oberkellnerin Gudrun Frey-Wechs und ihr 
Team die Gäste am Tisch umsorgen.

Spätestens mit dem ersten Aperol Spritz kommt hier auf der großen 
Sonnenterrasse mit Blick auf das Bergpanorama ein Hauch von Urlaubs-
gefühl auf, während es aus der Küche nach Italien duftet. Neben den italie-
nischen Klassikern werden hier auch gehobenere mediterrane Fisch- und 
Fleischgerichte und Pinsa zubereitet. Zum Abschluss darf das obligatori-
sche Tiramisu oder ein hausgemachter Limoncello natürlich nicht fehlen.

Schon gehört? Mit dem Genuss-Pass und seinen fünf Gutscheinen erleben Sie die gesamte Kulinarik-Welt der 
Sonnenalp auf eine ganz besondere Art. Ganz nach dem Motto „einmal zahlen – fünfmal genießen“ erhalten 
Sie mit dem Genuss-Pass fünf Gutscheine für folgende Leistungen:

• Gourmetrestaurant Silberdistel: ein 5-Gänge-Menü
• Restaurant Waldhaus: ein 2-Gänge-Menü
• Restaurant Seehaus: ein 3-Gänge-Menü
• Hofgut-Restaurant: ein 2-Gänge-Menü
• Weltcup-Hütte: ein Hauptgericht

KONTAKT
Restaurant Seehaus
Untermühlegg 23
87538 Bolsterlang
+49 (0) 8321 / 272-920
seehaus@sonnenalp.de

DOLCE-VITA-FLAIR AUF DEM ALLGÄUER HOCHPLATEAU

IHRE REISE DURCH FÜNF RESTAURANTS

Neben Dolce-Vita-Flair für lange Sommerabende mit Freun-
den, bietet das Seehaus außerdem eine ideale Bühne für Hoch-
zeiten, Familienfeiern oder Firmenfeste.

Auch ideal zum 
Verschenken
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Das Golf Resort Sonnenalp-Oberallgäu liegt seit dem Saisonende 2024 und dem Abschied des langjährigen Leiters 
Hanspeter Schratt in den Händen einer Doppelspitze mit klaren Zuständigkeiten: Andreas Wolf und Iris Hertle. An-
dreas Wolf hat die Golfresort-Leitung inne und verantwortet das Greenkeeping sowie die Pflege der Plätze. Iris 
Hertle verantwortet als Clubmanagerin den reibungslosen Ablauf des täglichen Betriebs, die Mitgliederverwaltung 
und die Organisation von Turnieren. Durch die enge Zusammenarbeit der Doppelspitze sind die Wege kurz, Ent-
scheidungen schnell getroffen und die persönliche Führung ist auch für die Spieler auf den Plätzen spürbar.
 

Die Menschen hinter den Kulissen
Iris Hertle und Andreas Wolf gewähren uns im Inter-
view einen Blick hinter die Kulissen und nehmen uns 
in ihren Golf-Alltag mit.

Andreas, Iris, wo liegen eure Wurzeln und wie seid 
ihr zum Golf Resort Sonnenalp-Oberallgäu gekom-
men?

Andreas Wolf: Ich bin in Ofterschwang aufgewach-
sen, praktisch direkt neben dem Golfplatz Sonnen-
alp. Schon als Kind faszinierte mich der Golfsport. Als 
Balljunge habe ich auf dem Platz begonnen und mich 
bis zum Bereichsleiter Golf hochgearbeitet. 

Iris Hertle: Nach meiner Ausbildung zur Hotelfachfrau 
ging ich für viele Jahre in die ausländische Hotellerie, 

ehe ich zurück im Allgäu meinen Weg zur Sonnenalp 
fand. Seit mehr als 20 Jahren bin ich nun im Golf-
resort tätig. Ich selbst bin auch Allgäuerin und habe 
zudem meinen Mann auf der Sonnenalp kennenge-
lernt – er ist Golfprofessional in der Golfacademy. So 
habe ich dann meine Liebe und Faszination für das 
Golfspiel entwickelt.

Wie sieht ein typischer Arbeitstag während der Sai-
son bei euch aus?

Iris Hertle: Alles andere als ruhig (lacht). Während der 
Saison laufen Spielbetrieb, Turniere und Abstimmun-
gen parallel. Damit sich das Golfspiel für unsere Mit-
glieder und Gäste entspannt und selbstverständlich 

IRIS HERTLE UND ANDREAS WOLF IM INTERVIEW

anfühlen kann, braucht es im Hintergrund nicht nur 
einen reibungslosen Ablauf, sondern auch klare Ab-
stimmungen und kurze Wege. Dabei sind Andreas 
und ich auch im ständigen Austausch, was vieles er-
leichtern und beschleunigen kann.

Andreas Wolf: Das kann ich nur bestätigen. Dazu 
kommt, dass kein Tag dem anderen gleicht. Der 
Platz ist jeden Tag ein bisschen anders – darauf müs-
sen wir flexibel reagieren und vorausschauend han-
deln. Jede Entscheidung entsteht mit Blick auf die 
Spielbarkeit, die Natur und das Gesamterlebnis auf 
dem Platz. Da hat das Wetter natürlich einen großen 
Einfluss, zum Beispiel viel Niederschlag oder Hitze. 

Iris, wie würdest du das Golfresort und den dazuge-
hörigen Golfclub jemandem beschreiben, der noch 
nie bei euch war und auf der Suche nach einem Hei-
matclub ist?

Iris Hertle: Abgesehen von der unglaublich schönen 
Umgebung und des Bergblicks würde ich sagen, 
ist die Gemeinschaft bei uns der größte Pluspunkt. 
Unser Club ist schon immer ein Ort gewesen, an 
dem man gerne Zeit verbringt und nicht nur schnell 
seine Runde spielen möchte. Gerade in der heutigen 
Zeit, in der alles so schnelllebig ist, ist es für unsere 
Mitglieder und Urlaubsgäste eine willkommene Ab-
wechslung einen Platz zu haben, an dem Beständig-
keit und echtes Miteinander zählen. Für manche ist 
dieser Ort sogar schon fast ein Zuhause – und genau 
das macht für mich einen echten Heimatclub aus.

Andreas, gibt es ein jährliches Highlight für dich?

Andreas Wolf: Ein Highlight ist für mich, wenn der 
Platz das erste Mal im Jahr gemäht wird, es nach 
frisch gemähtem Gras riecht und sich wieder etwas 

auf den Plätzen rührt. Und das Saisonhighlight ist für 
mich die Golfturnier-Woche im Juli. In der Zeit finden 
vier Turniere in sieben Tagen statt. Und wenn da alles 
klappt, das Wetter mitspielt und die Plätze in einem 
guten Zustand sind, ist die Freude riesig – bei uns und 
bei den Spielern.

Was macht die Arbeit für euch auch nach so vielen 
Jahren heute noch besonders?

Iris Hertle: Für mich macht vor allem das Miteinander 
meine Arbeit hier einzigartig. Im Sekretariat und in 
den Pro-Shops arbeiten viele langjährige Mitarbei-
terinnen zusammen. Wir sind miteinander gewach-
sen, haben Höhen und Tiefen erlebt – das macht mich 
wirklich stolz. Für mich ist es einfach wichtig, sich auf-
einander verlassen zu können und Dinge im Golfalltag 
gemeinsam zu organisieren. Sich Verantwortung zu 
teilen, wie zum Beispiel mit Andreas, ist für mich sehr 
wertvoll.

Andreas Wolf: Es gibt wenige Golfplätze, die sich auf 
so einem hohen Niveau befinden wie unsere Plätze –  
und das in einer so beeindruckenden Landschaft. Es 
ist schön, in so einem Golfresort nicht nur arbeiten zu 
dürfen, sondern es auch aktiv mitgestalten zu können.
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Den Ball richtig treffen. Dafür müssen sich Stand, Schlägergriff, Körperhal-
tung sowie der Auf- und Abschwung zu einem geschmeidigen Bewegungs-
ablauf zusammenfügen. Ein dynamischer Golfschwung ist das A und O beim 
Golfspiel. Doch was bei den Profis so spielerisch leicht aussieht, kann einen 
Anfänger manchmal überfordern. 

Die Schlagbewegung ist ein komplexer Ablauf, der nahezu alle Muskeln im 
Körper beansprucht. Die Geheimformel für den Weg zum perfekten Ab-
schlag lautet also „Übung macht den Meister“. Und vielleicht auch die eine 
oder andere Trainingseinheit mit den Golf Pros von der Golfacademy Son-
nenalp.

Übung macht den Meister

GOLFACADEMY SONNENALP

Anzeige
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UNSER ANGEBOT

•	 Schnupperkurse für alle, die Golf einfach einmal ausprobieren möchten
•	 Ein individueller Weg zur DGV-Platzreife mit persönlicher Begleitung
•	 Privater Einzelunterricht, in der Gruppe oder mit der Familie 
•	 Intensivkurse für gezielte Weiterentwicklung
•	 Technikfokus beim Swing-Check, Chippen, Pitchen und Bunkerspiel
•	 Kids Golf Kurse und Jugend-Feriencamps in den Ferienzeiten
•	 Indoor-Training mit modernster TrackMan® Technologie

DIE GOLFACADEMY SONNENALP STEHT FÜR …

… Qualität! Unsere Golflehrer sind Mitglieder der deut- 
         schen, englischen und niederländischen Professional Golfers 
     Association (PGA).

… strukturiertes Training: Erkennbare Fortschritte und Er- 
     folgserlebnisse sorgen für Motivation, Selbstsicherheit und  
    Spaß.

… fundiertes Fachwissen und langjährige Erfahrung.

… kleine Trainingsgruppen mit individueller Betreuung.
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ANDY MACDONALD – HEAD PRO 

Geboren in Oxted, England, wuchs Andy in einer Familie von Golf-
professionals auf. Seit über 45 Jahren ist er nun schon selbst als 
Golfprofessional tätig, davon 30 Jahre als PGA Headprofessional. 
Mehrfach wurde er bei German PGA Senior Teacher Championship 
ausgezeichnet. 

Andy hat über 33 Jahre Sonnenalp-Golf-Erfahrung. Schon Mitte 
der 80er Jahre bis Mitte der 90er Jahre war er als Golfpro am Golf-
platz Sonnenalp tätig. Nach ein paar Jahren im Golfclub Steibis und 
Oberstdorf, ist er seit 2004 durchgehend für das Golf Resort Son-
nenalp-Oberallgäu im Einsatz und prägt sowohl den Club als auch die 
Golfacademy maßgeblich.

Lieblingsbahn
Die 18 am Golfplatz Sonnenalp: Nach einem guten Drive spürt man 
die Spannung beim zweiten Schlag: Risiko eingehen oder auf Sicher-
heit spielen? Das Wasser vor dem Grün verlangt volle Konzentration, 
während der Blick auf das Clubhaus den Moment besonders macht. 
Dieses Loch vereint alles, was Golf ausmacht – Herausforderung, Stra-
tegie und pure Freude am Spiel. 

Spezialgebiet
Individuelles Techniktraining für kurzes und langes Spiel, sowie für 
Spielstrategie auf dem Platz.

Das zeichnet ihn als Golf Professional aus
Andy MacDonald bringt nicht nur jahrelange Erfahrung aus eigenen 
Turnierteilnahmen mit, sondern auch Geduld, Ruhe und einen analyti-
schen Blick für den Golfschwung. Seine Expertise ermöglicht es ihm, 
Spielerinnen und Spieler aller Altersklassen individuell zu fördern und 
ihre Fähigkeiten optimal zu entwickeln.

Wenn er nicht Golf unterrichtet, …
… dann verbringt er seine Zeit am liebsten mit der Familie in der Natur 
und bleibt sportlich aktiv. Natürlich spielt er auch selbst Golf, nimmt 
an Turnieren teil und feilt kontinuierlich an seinem eigenen Schwung. 
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PAUL WEST – GOLF PRO 

Paul West steht seit 2001 als PGA 
Professional im Golf Resort Son-
nenalp-Oberallgäu auf dem Platz. 
Der gebürtige Liverpooler ist seit 
frühester Kindheit im Golfsport 
zuhause und verbindet große Er-
fahrung mit seiner ruhigen Art und 
einem feinen Gespür für den Men-
schen und das Spiel. Wer mit ihm 
trainiert, spürt schnell Sicherheit, 
Vertrauen und Fortschritt.

Lieblingsbahn
Spielbahn 10 am Golfplatz Sonnenalp, 
ein langes PAR 4. Das Fairway ist eng und 
der erste Abschlag muss sitzen, sonst wird der 
zweite Schlag über das Wasser schnell zur Heraus-
forderung. Eine Annäherung ist hier immer anspruchsvoll. Das 
Grün ist nicht groß und fällt seitlich ab. Rechts vom Grün lauert ein 
Bunker. Wer präzise spielt, wird belohnt. Und danach wartet ein Kaf-
fee im Halfway House.

Spezialgebiet
Ganzheitliches Golfcoaching mit Fokus auf Ruhe, Klarheit und 
Selbstsicherheit auf dem Platz.

Das zeichnet ihn als Golf Professional aus
Geduld, große Begeisterung für den Golfsport und die ehrliche 
Freude daran, wenn Spieler Fortschritte machen und ihr eigenes Golf-
spiel immer mehr lieben.

Wenn er nicht auf dem Golfplatz ist, …
… dann trainiert er für seinen nächsten Marathon oder spielt Fußball 
bei den Alten Herren des FC Sonthofen.
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RONALD HUMMELING – GOLF PRO

Neuzugang in der Sonnalp-Golf-Familie. Als geselliger, herzlicher 
und zuverlässiger Mensch ist er ein „perfect match“, sind sich Andy 
und Paul einig. Geboren in Amsterdam, lebt er seit sieben Jahren ge-
meinsam mit seiner Frau Krista und seinen beiden Söhnen Kees und 
Tijs in der Wahlheimat – dem Kleinwalsertal. 

Lieblingsbahn
Spielbahn 17 am Golfplatz Oberallgäu. Vom Abschlag aus bietet sich 
ein fantastischer Blick: Wald zu beiden Seiten, der Fluss direkt hinter 
dem Abschlag und ein anspruchsvolles Grün. Ein echtes Golf-Loch. 

Spezialgebiet
Das kurze Spiel: Pitch, Chip, Bunkerschlag und Putten. Als Golflehrer 
ist er besonders gut darin, den Golfschlag zu vereinfachen. Unabhän-
gig davon, welcher Schlag gespielt wird.

Das zeichnet ihn als Golf Professional aus
Seine sowohl praktische als auch logische Herangehensweise an das 
Golfspiel, die er im Training weitergibt. Egal ob Anfänger oder fast 
schon PGA-Profi, gemeinsam mit Ronald kann jeder Verbesserungs-
potenziale verbessern und praktische Hilfestellungen umsetzen.

Wenn er nicht auf dem Golfplatz ist, …
… dann findet man ihn in den Bergen: 
Im Sommer auf dem Mountain-
bike oder zu Fuß, im Winter auf 
Skitouren. Mit von der Partie 
sind aber immer seine bei-
den Söhne. Abends ge-
nießt er dann die Stille 
bei einem guten Buch.

Der Schlag, der nichts 
verheimlicht

Im Indoor-Bereich der Golfacademy wird nicht geraten, sondern gemessen. Das moderne Radar- 
und Kamerasystem TrackMan® analysiert jeden Schlag in Echtzeit und eignet sich hervorragend für 
das Training während der Wintermonate, oder wenn das Wetter mal überhaupt nicht mitspielen 
möchte.

So kann man, begleitet vom Team der Golfacademy, nicht nur Indoor „spielen“, sondern ganz gezielt 
Schläge analysieren und Verbesserungspotentiale aufzeigen. Von den Schläger-Daten bis hin zum 
Landewinkel des Balls wird hier wirklich jeder Parameter gemessen. Was früher Gefühlssache war, 
wird sichtbar und damit trainierbar.

Das Besondere: Man arbeitet nicht „gegen Fehler“, sondern versteht Zusammenhänge und erkennt 
neue Potenziale. Ein leicht veränderter Treffpunkt am Schlägerblatt, eine minimale Anpassung im 
Eintreffwinkel – und plötzlich erklärt sich, warum der Ball im Sommer rechts im Rough landete.

Das Training mit dem TrackMan® ist aber nicht nur für geübte und ambitionierte Golfer geeignet. Er 
bietet Einsteigern Sicherheit und spielerisches Lernen für Kinder und Jugendliche.

WINTER-TRAINING MIT DEM TRACK-MAN
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Bestens ausgestattet
Klein genug, um übersichtlich zu bleiben, aber groß genug, um alles Nötige 
zu finden. An beiden 18-Loch-Anlagen des Golfresorts kann vor oder nach 
der Runde noch im jeweiligen Pro-Shop gestöbert werden.

Zum „Standard“ gehören in beiden Shops die Basics: 
Bälle, Handschuhe, Tees, Accessoires – oft auch 
im Sonnenalp-Look. Dazu findet man funk-
tionelle Kleidung, Schuhe und Equipment 
der renommiertesten Golfmarken. Das 
Schöne an der Golfmode: Sie macht 
sich nicht nur auf den Golfplätzen 
hervorragend. Abgesehen von den 
funktionellen Vorteilen, sind die al-
lermeisten Teile so modisch, dass 
man sie wunderbar im Alltag oder 
auf Reisen integrieren kann. 

Wer auf der Suche nach neuem Equip-
ment und unsicher ist, welches Eisen 
oder welcher Driver passt, vereinbart 
ganz einfach einen Termin zur Schläger-
beratung mit dem Lieblings-Golfpro.

+ perfekter Allrounder

+ maximale Bewegungsfreiheit

+ wasserabweisend

+ atmungsaktiv

+ schnelltrocknend

+ temperaturregulierend

PERFORMANCE
GOLF PANTS

WISSENSWERT FÜR GOLFEINSTEIGER

Wer sich schon immer gefragt hat, was es mit dem Tra-
gen der Handschuhe auf sich hat. Der Golfhandschuh 
dient primär zur Verbesserung des Grips und verhilft 
dem Spieler zu besserer Kontrolle. Außerdem verhin-
dert er die Bildung lästiger Blasen und nimmt Schweiß 
auf. Man trägt ihn nur an der sogenannten Führhand 
und er muss wie eine zweite Haut sitzen. Die Golfhand-
schuhe kommen in vielerlei Ausführungen daher. Es 
gibt Allwetter-Handschuhe aus Kunstleder, spezielle 
Ausführungen aus Leder oder auch welche für kältere 
oder nasse Witterungsverhältnisse. 

UNSERE PRO-SHOPS

Extra-Vorteil für Clubmitglieder und Sonnenalp-Gold-Club-
Gäste: Sie erhalten 10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment 
und profitieren regelmäßig von zusätzlichen Angeboten. 

Anzeige
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Das Sonnenalp-Golf-Gefühl
Was ist das?

JULIA HAFENRICHTER, HCP 0,8

Das Spielen in der DGL-Mannschaft motiviert mich noch mal auf 
einem neuen Level. Es geht nicht darum, wer die beste Runde ge-
spielt hat, sondern, dass wir es zusammen geschafft haben. Dieses 
Mitfiebern, wenn eine Mitspielerin auf den letzten Löchern kämpft, 
das kennt man aus dem Einzelspiel einfach nicht. Und dabei haben 
wir Spaß – auch wenn’s mal nicht läuft. Dass wir das alles draußen 
auf Plätzen wie denen des Golfclubs Sonnenalp-Oberallgäu erle-
ben, macht es noch besonderer. Ich verbinde mit dem Golfclub vor 
allem die Nähe zur Natur und eine tiefe Verbundenheit.

MARION PENKE, HCP 29

Am meisten genieße ich die wunderschönen, sehr gepflegten 
Golfanlagen, eingebettet in unser herrliches Bergpanorama und 
die vielen verschiedenen Begegnungen mit interessanten und 
netten Leuten. Sport und Natur geben mir Energie und innere 
Ruhe, insbesondere nach einem stressigen Arbeitstag. Die Freude 
und Zufriedenheit, die ich nach einer Golfrunde mitnehme, ganz 
gleich, ob sie erfolgreich war oder nicht, halten dann noch lange 
an. Und das ist es, was zählt.

THOMAS FENEBERG, HCP 24

DR. SABINE FENEBERG, HCP 39,6

Es ist einfach etwas ganz Besonderes für uns, auf 
diesen wunderschönen Golfplätzen, in großartiger 
Umgebung diesen Sport auszuüben und dabei jetzt 
auch noch das Team im Bereich „Golf & Natur“ unter-
stützen zu dürfen. Die Herzlichkeit, Perfektion und 
Schönheit des gesamten Resorts sind unvergleich-
bar.

STIMMEN AUS DEM CLUB

DR. MARTIN STEINBAUER, PRÄSIDENT, HCP 22,9

Ich bin noch nicht lange Präsident des Golfclubs, aber ich konnte 
mich innerhalb kürzester Zeit sehr stark mit dem Club und sei-
nen Menschen identifizieren. An den Sonnenalp-Plätzen schätze 
ich besonders, dass sie mich den Alltag vergessen lassen. Diese 
einmalige Gastfreundschaft, die Gemeinschaft, die überall gelebt 
wird und diese tiefe Verbundenheit zur Natur geben mir immer 
wieder das Gefühl, nach Hause zu kommen und Entschleunigung 
zu erfahren. Mein höchster Anspruch ist es, meine Werte und Fas-
zination für den Golfsport an andere weiterzugeben. Müsste ich 
drei Werte nennen, die ich mir für den Club wünsche, wären es 
definitiv Fairness, Menschlichkeit und Achtsamkeit.

ALEXA STUHLER, HCP 18,2

Meine golfbegeisterte Familie hat mich mit zwei Jahren das erste 
Mal an den Golfplatz Sonnenalp mitgenommen. Ich habe schon 
früh meine ersten Schwünge und Schläge geübt und mein High-
light waren definitiv immer die Gummibärchen, die es im Anschluss 
an das Jugendtraining von Andy und Malcolm gab. Auch heute 
gehe ich noch sehr gerne auf den Platz, denn es fühlt sich immer 
wieder wie nach Hause kommen an. Besonders die abendlichen 
Golfrunden, bei denen man auch den tierischen Waldbewohnern 
„Hallo“ sagen kann, lösen bei mir eine tiefe Verbundenheit und 
Vertrautheit zu diesem Golfclub aus. 
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SILVAN VEIT, HCP 17,4

Golf ist alles andere als langweilig – es fühlt sich an wie Freeriden, 
Wakeboarden oder Surfen, nur dass die Action weniger körperlich, 
sondern mental stattfindet. Jeder Schlag verlangt volle Konzentra-
tion, Strategie und Geduld. Schnell merkt man: Es ist oft schwerer, 
den Kopf ruhig zu halten, als die Muskeln zu kontrollieren. Du musst 
deinen Rhythmus finden, dich auf jede Situation einstellen und prä-
zise handeln – kleinste Fehler sind sofort spürbar. Auf der Sonnenalp 
lässt sich dieses Gefühl perfekt erleben: Die Bedingungen sind immer 
optimal. Und die atemberaubende Natur schafft den Raum für vollen 
Fokus und echten Flow. Action und Challenge sind also garantiert – 
nur eben anders, als es sich vermuten lässt.

BMW Fink ANzeige

DER BMW X7. JETZT BEI UNS.

Die erste Begegnung, pure Faszination. Mit seiner unverwechselbaren Kombination aus Kraft, 
Raumkomfort und Vielseitigkeit setzt der BMW X7 ein Statement in seiner Klasse. Hochwertige Materialien 
verbinden sich mit moderner Technologie.  
Die außergewöhnlich großzügige Serienausstattung macht den Innenraum zu einer Wohlfühl-Oase. Erleben 
Sie den BMW X7 hautnah und vereinbaren Sie Ihre persönliche Probefahrt.

Autohaus Fink GmbH & Co. KG in Kempten & Leutkirch
Autohaus Fink Immenstadt GmbH & Co. KG 
in Immenstadt & Oberstdorf
Lindauer Str. 115-117, 87435 Kempten, Firmensitz
Im Engelfeld 6, 87509 Immenstadt, Firmensitz
www.bmw-fink.de

Mehr unter

BMW X7

Freude am Fahren 

036432_WP07_BMW_G07_HaKo_Handleranzeige_210x297mm_DE_26v4.indd   1036432_WP07_BMW_G07_HaKo_Handleranzeige_210x297mm_DE_26v4.indd   1 31.03.2026   17:17:4531.03.2026   17:17:45

ERIKA ANGELI, LADIES CAPTAIN, HCP 16,  

SEIT 41 JAHREN MITGLIED

Golf ist für mich ein zentraler Punkt meiner sportlichen Aktivität 
im Sommer. Früher habe ich mit großer Begeisterung Turniere 
und Mannschaft gespielt, heute freue ich mich auf unser Da-
mengolf am Dienstag. Seit vielen Jahren besteht die Damen-
runde in freundschaftlichem Miteinander. So hat auch nach so 
vielen Jahren meine Begeisterung für das Golfspiel nicht nach-
gelassen. Hinzu kommt natürlich, dass wir auf zwei so tollen 
Golfplätzen spielen können und dass das Miteinander und diese 
vielen Freundschaften mein Leben nachhaltig bereichert haben.

Anzeige
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Naturerlebnis pur

ABSEITS DES GRÜNS
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Wenn Anna-Maria Fäßler, Hoteldirektorin des 
Sonnenalp Resorts, mit ihrem Mann Michael 
am Sonntag auf die Runde geht, steht 
für sie nicht immer nur der perfekte 
Abschlag oder ein guter Drive im 
Mittelpunkt. 

„Für mich ist es vor allem das Er-
lebnis im Grünen, das echten 
Golfgenuss ausmacht. Natürliche 
Hindernisse wie Teiche, Bäche, 
Baumgruppen oder Blumen-
wiesen, die das Spiel auf unseren 
Plätzen so abwechslungsreich und 
fordernd machen, faszinieren mich vor 
allem auch des Naturerlebnisses wegen. 
Die Artenvielfalt, die es hier zu entdecken gibt, 
ist beeindruckend. 

Das mag komisch klingen, aber ich gehe auch gerne mal Bälle suchen 
und genieße das in vollen Zügen. Das Vogelgezwitscher, die wunder-
schönen Blüten, Blumen, das Summen der Hummeln und Bienen – 
dabei kann ich abschalten, mich erden und neue Energie schöpfen.  

Besonders eindrucksvoll sind immer die Begegnungen mit den tieri-
schen Bewohnern unserer Golfplätze in den frühen Morgenstunden. 
Egal, ob man einen Specht hört, ein Feldhase vorbei hoppelt oder 
ein junges Reh am Rande einer Baumgruppe entlang stolziert – diese 
Momente sind so erfrischend und beleben mich jedes Mal aufs Neue.“

Außerhalb der Spielbahnen wird im Golfre-
sort nur ein oder zweimal im Jahr gemäht, 
sodass alles schön wachsen kann und kleine 
Insekten, Käferchen und Schmetterlinge 
ihren Lebensraum in vollen Zügen genießen 
können.

Heimische 
Orchideenarten
(z. B. Knabenkraut)

Steinpilz

Turmfalke

Graureiher
(Nistplatz in  
der Fichte  
am Clubhaus 
Sonnenalp)

Reh oder
Hirsch

Libelle

Schafgarbe

Eichhörnchen
(Walnussbaum,
Spielbahn 1 OA)

Grasfrosch

Mäusebussard

Salamander

Mädesüss

Spitzwegerich

Rotmilan

Feldhase

Lichtnelke
(Frühjahr)

PRÄZISION
ENTSCHEIDET.

Auf dem Grün, im Design, im Druck.

schoeler-kreativ.de
I DRUCK DI ®

PFLANZEN- UND TIER-BINGO IM GOLF RESORT SONNENALP-OBERALLGÄU
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Sonnenalp Resort
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Wellness & 5-Sterne-Komfort
Gast auf der Sonnenalp zu sein, heißt auf Händen getragen zu werden. Das von Familie Fäßler in vierter und fünfter 
Generation geführte Traditionshaus gilt als Flaggschiff der deutschen Luxushotellerie und vereint sterneprämierte 
Küchenkunst mit einem schier grenzenlosen Angebot für Familien, Wellnesssuchende, Aktivurlauber und Genießer.

Relaxed …

… wird in der großzügig angelegten Wellness-Welt, 
die auf einer Fläche von rund 20.000 m² mit diversen 
Pools, natürlich angelegtem Bergsee, verschiedenen 
Saunen und Whirlpools im Innen- und Außenbereich 
glänzt. Im Bereich der Kosmetik und Bodytherapie 
kann aus einer großen Anwendungsvielfalt gewählt 
werden.

Kulinarisch verwöhnt …

… werden Gäste mit einer Vielfalt, die so selbstver-
ständlich wirkt, wie die Berge ringsum. Von den ge-
mütlichen Stuben, über das Pool-Restaurant Anna’s, 
Fäßlers Grillstube, das Hofgut-Restaurant bis hin 
zum Gourmetrestaurant Silberdistel – da ist für jeden 
Feinschmecker das Richtige dabei.

Gewohnt …

… wird in Zimmern und (Familien-)Suiten mit viel 
Holz, warmen Stoffen und weitem Blick ins Grün. 
Wer noch mehr Privatsphäre sucht, entscheidet sich 
für eine der NaturLodges, die Chalets in Wielenberg 
oder die neuen HofgutLofts – Rückzugsorte mit alpin- 
modernem Charakter. 

Kulturell inspiriert …

… wird man auf der Sonnenalp durch eine erlesene 
Auswahl an Literatur und Bildbänden in zwei Biblio-
theken. Vor allem aber auch durch die rund 60 inti-
men Konzerte pro Jahr. Die internationalen Künstler 
erleben Hotelgäste nicht nur hautnah auf der kleinen 
Bühne im Konzertsaal, sondern treffen sie vielleicht 
später sogar bei einem Glas Wein an der Bar wieder.

Geshoppt …

… wird in der unterirdischen Flaniermeile, die das 
Haupthaus mit dem Suitenflügel verbindet. Dort 
findet man abgesehen von einer Parfümerie auch 
Dessous- und Beachwear sowie angesagte Damen-, 
Herren- und Kindermode exklusiver Labels. Auf dem 
Weg zu den Restaurant-Stuben locken ein Juwe-
lier-Geschäft von Familie Hollfelder und die Fashion 
Lounge. Hier finden regelmäßig Events im Rahmen 
verschiedener Pop-up-Stores statt. Insgesamt warten 
13 Stores darauf, entdeckt zu werden.

Gesportelt …

… wird zu jeder Saison und bei jeder Witterung.  Ob 
auf den Pisten mit Deutschlands größter Hotelski-
schule, auf dem Sandplatz der Tennis Academy oder 
im Sattel der Hofgut-Ponys. Und damit noch lange 
nicht genug: Dazu kommen geführte Wanderungen, 
Biketouren, Personal Trainings oder Gruppenkurse 
wie Yoga, Cycling oder Pilates. Um in dieser Vielfalt 
den Überblick zu behalten, empfiehlt sich als Gast der 
morgendliche Blick ins Wochenprogramm und dann 
hat jeder „die Qual der Wahl“.

Unser neues Hofgut

Das im Dezember 2025 eröffnete Hofgut bildet mit seinen sechs Lofts, dem Restaurant und einem modernen Reiter-
hof mit großer Reithalle (auch für Nicht-Hotelgäste) einen ganz eigenen kleinen Sonnenalp-Kosmos. Dort fühlen sich 
rund 24 Pferde und Ponys sowie Ziegen, Alpakas und Meerschweinchen rundum wohl. Auch Pferde, die mit unseren 
Hotelgästen anreisen, finden in unseren Boxen für Gastpferde ein Zuhause auf Zeit.

Hundefreundliches Resort

Schon immer gehörte ein Hund – genauer gesagt ein 
Rauhaardackel – zu Familie Fäßler. Die Liebe zu Hun-
den spiegelt sich auch im Gästeangebot wider. In mitt-
lerweile 34 Wohneinheiten darf mindestens ein Hund 
mit einziehen, es gibt eine extra Hundeliegewiese und 
eine Tobewiese mit Hundepool. Nach ausgedehnten 
Spaziergängen können die Pfötchen bequem in der 
Hundedusche gesäubert werden und wer nach neuen 
Accessoires für die Fellnase sucht, der wird im Wohn-
Genuss-Store fündig. 

DAS SONNENALP RESORT
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•	 Reichhaltiges Frühstücksbuffet
•	 Begrüßungs-Champagner
•	 6-Gänge-Abendmenü in den Restaurant-Stuben  

oder à la carte in Fäßlers Grillstube
•	 Dine around im Rahmen der Halbpension in unseren  

Restaurants Waldhaus, Seehaus und unserem Hofgut- 
Restaurant

•	 Nutzung der 20.000 m² großen Wellness-Welt
•	 Fitness- und Entspannungskurse, geführte Wanderungen
•	 Kinder- und Jugendbetreuung (ab 3 Jahren)
•	 Probefahrt-Service mit exklusiven und von ABT veredelten 

CUPRA-Modellen (zzgl. Tank- und Energiekosten)
•	 Ermäßigtes Greenfee auf den Golfplätzen des Golf Resorts 

Sonnenalp-Oberallgäu
•	 Nutzung der Driving Range
•	 Nutzung der Caddyräume und Laden der E-Trolleys
•	 Kostenfreie Stornierung der Abschlagszeiten
•	 Wasser für die Golfrunde 

Inklusivleistungen

5352



Preise und Informationen zu den 
Jahresmitgliedschaften finden Sie unter: 

sonnenalp.de/private-member-club

Zugang zur Shopping-Welt

Body-, Kosmetik- & Fitnessangebote

Möglichkeit eines Day Spas

Zugang zu allen Restaurants und Bars 

Unzählige Shopping-, Kulinarik- und Kultur- 
veranstaltungen über das ganze Jahr

Private-Member-Club-Team 
Tel. +49 (0) 8321 / 272-0 

privatememberclub@sonnenalp.de

INTERESSE AN EINER 

MITGLIEDSCHAFT?

Exklusivität erleben

Werden Sie Teil des erlesenen Gästekreises, dem die Welt der Sonnenalp mit seinen 
unzähligen Spa-, Kulinarik- und Shopping-Highlights auch ohne Übernachtung offensteht!

DER PRIVATE MEMBER CLUB

IMPRESSUM 
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NEXT LEVEL: BEYOND LIMITS
MEHR STANDORTE. MEHR MARKEN. MEHR ERLEBNIS.

Juwelier HOLLFELDER vereint Schmuck, Uhren und Kultur in einer der 
charmantesten Kulissen Deutschlands. Hier, inspiriert durch die sanften 
Gipfel und Weiden des Allgäus, schaffen wir einen Treffpunkt für alle, 
die das Außergewöhnliche lieben. Unsere familiengeführten Standorte in 
Süddeutschland und Österreich verbinden handgefertigte Meisterwerke 
aus eigener Goldschmiede, Uhrenexpertise für die weltweit exklusivsten 
Manufakturen und eine unvergleichliche Markenvielfalt. Als lizenzierter 
Fachhändler für Rolex und Patek Philippe bieten wir Ihnen Zugang zu 
einer der begehrtesten Uhrenmarken der Welt — mit echter Expertise und 
persönlicher Beratung. Und wir bieten mehr als Uhren und Schmuck: Wir 
gestalten Erlebnisse, die Geschichten schreiben — im Allgäu und überall 
dort, wo Tradition die Zukunft trifft.

Ihre Familie Hollfelder

HOLLFELDER.COM  •  TEGERNSEE  DORNBIRN  OBERSTAUFEN  OBERSTDORF  IMMENSTADT
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